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Strategische Patenschaften zwischen Schule und Stadt im Brunnenviertel
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STADTVISIONEN
DENKBAR?
MACHBAR!

Schülerstadt meets Social Club
Eine Kooperation zwischen Schülern der Gustav Falke GS, der Ernst Reu-
ter Sekundarschule und Studierenden der Architektur an der TU Berlin

Im Dezember 2010 startet eine Kooperation zwischen der Technischen Hochschule Berlin/Fachgebiet 
Prof. Hofmann, dem BIWAQ Teilprojekt Raum und dem QM Ackerstraße. Ziel ist es, in intensiver Zusam-
menarbeit unbeachtete Chancen und bereichernde Synergien zwischen Schule und Stadt zu erforschen.
Ein Partizipation-Workshop in den Schulen mit anschließendem Stadtspaziergang bildet den Auftakt der 
Zusammenarbeit. Im Anschluss daran arbeiten Schüler an Projekten innerhalb der Schule auf der „Micro 
Ebene“ während die Studierenden auf der „Macro Ebene“ an Projekten im Stadtraum forschen. Projekt 
begleitende Verhandlungen zwischen Schülern und Studierenden laufen bis Februar 2011. 

WORKSHOP 
an der Gustav Falke und der Ernst Reuter 

am 2.12.10 zwischen 9:40-13:25 Uhr

Szenario 1 Szenario 2 Szenario 3 Szenario 4 Szenario x

MICRO EBENE
(Schülerprojekte 
im Schulraum)

MACRO EBENE
(Studentenprojekte 
im Stadtraum)

ERS Projekt: Cafeteria 
Schülerstadt 12er GK,LK

GF Projekt: Schulflur
4.Klasse

ERS Projekt: Foyer ?
Schülerstadt 13er LK

TU Projekt: Social Club no.1 TU Projekt: Social Club no.2

Verhandlungen zwischen Micro und Macro: am 17.12.10 ab 14:00 Uhr und am 20.01.11 an den Schulen

TU Projekt: Social Club no.x

Schülerstadt Organigram
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2.1

2.2

Mögliche Teilnehmer:
TU: ca. 75 Studenten
GF: ca. 20 Schüler aus 4.Klasse
ERS: 6 Kunstschüler 12er GK, 14 Kunstschüler 12er LK, eventuell 18 
Kunstschüler 13er LK

Kooperation betreut und begleitet von:
TU Berlin: Prof.Susanne Hofmann, Urs Walter und Christophe Barlieb
BIWAQ: Fee Kyriakopoulos, Maja Lena Pastor,  Andrea Lang 
GF: Frau Schweising und Frau Müller (Schulleitung)
ERS: Kunstlehrerin Cordula de Oliveira
QM Ackerstraße: Sabine Hellweg

3ABSCHLIEßENDE POSITIONIERUNG (Ausstellung, Straßenpicknick...) 

Dieses Vorhaben wird aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union und aus 
Mitteln des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung gefördert.
Der Europäische Sozialfonds ist das zentrale arbeitsmarktpolitische Förderinstrument der 
Europäischen Union. Er leistet einen Beitrag zur Entwicklung der Beschäftigung durch 
Förderung der Beschäftigungsfähigkeit, des Unternehmergeistes, der Anpassungsfähigkeit 
sowie der Chancengleichheit und der Investition in die Humanressourcen.


